
  

 

 

 

 

Schiedsrichterkollegium des Steirischen Fußballverbandes 
_____________________________________________________________________________________________A 8020 Graz, Herrgottwiesgasse 134 

 

 
 

 

 

Auszug aus dem Vortrag des Disziplinar- und 

Innovationsreferenten Josef Kriendlhofer 

„Was es nicht alles so gibt“ 

 
1.) Wissenswertes über Meldungen, Anzeigen und Ausschlussberichte 
 

2.) Aus der Praxis, für die Praxis 

 
 



Pkt. 1.) 
Wissenswertes über 

 Meldungen, Anzeigen, und Ausschlussberichte: 
 

Meldungen, Anzeigen und Ausschlussberichte sind 
ausschließlich im Online-Spielbericht zu verfassen,  

kein eigenes E- Mail!!!!! 
 

   Fehlerquellen: 
 

• Falsche Namen (z.B. Name des Funktionärs aus der Homepage eruiert) 
 

• Sachverhalt zu ungenau beschrieben 
(wann, wo, wer, wie, an wem, womit) 
 

• Bei Kritik kein Wortlaut bzw. keine Beschreibung der Gesten 
 

• Keine Anzeige trotz Verweis von der Betreuerbank! 
 

• Ausdrücke, welche nicht verwendet werden sollten: 
… vorsätzlich, … absichtlich, … Selbstverschulden, 
… nur in der Absicht, den Gegner zu verletzen, 
… offensichtlich alkoholisiert – kein Beweis möglich, daher verzichtbar! 

 



Musterbericht: 
Verhinderung einer eindeutigen Torchance 

 
In der 85. Spielminute beim Spielstand von 2:1 für den SV ?????? lief ein 
Angreifer des Gastvereines mit dem Ball alleine in Richtung Tor des SV 
????????. 
Etwa 10 Meter vor dem Strafraum brachte ihn der Verteidiger des SV 
???????? mit der Rückennummer 8 (Peter????????) … 
 
… durch Beinstellen von der Seite zu Fall. 
 
… durch Zurückhalten am Leibchen zu Fall. 
 
… durch einen unerlaubten Körpereinsatz (heftiges 
Rempeln mit der Schulter gegen den Oberkörper) zu Fall. 
 
… zu Fall, wobei der Spieler durch falsche Berechnung 
der Geschwindigkeit nicht den Ball, sondern den 
Knöchel des Gegners traf. 
 
Da kein weiterer Verteidiger (außer Tormann) in Spielnähe war, wurde dem 
Stürmer eine eindeutige Torchance genommen, weshalb ich den Spieler 
????????? mittels der roten Karte des Feldes verwies. 
 



Musterbericht bezüglich eines Ausschlusses 
 

In der 89. Spielminute kam es ca. 10 Meter nach der Mittellinie in halbrechter 
Position zu einem Zweikampf, wobei sich der Angreifer des Heimvereines den 
Ball korrekt erkämpfte. 
Als sich der Stürmer vom Gegner mit der Rückennummer 4 (Josef ?????) 
bereits gelöst hatte und in Richtung gegnerisches Tor weiterlaufen wollte, 
versetzte ihm der Abwehrspieler… 
 
… mit dem Handrücken einen heftigen Schlag gegen  
    den Halsbereich. 
 

… mit dem Ellbogen einen Stoß gegen die Rippen. 
 

… im Nachlaufen einen Tritt gegen die Kniekehle. 
 

… einen Tritt gegen den Wadenbereich. 
 

… einen Tritt gegen die Ferse. 
 

… einen seitlichen Tritt gegen den Knöchel. 
 
Dieser Schlag/Tritt erfolgte gezielt, der Verteidiger hatte keine Chance den Ball 
zu spielen. 
Ich unterbrach das Spiel und verwies Hr. Josef ?????????/AM mittels der 
roten Karte des Feldes. 
 



Verweis eines Funktionärs von der Betreuerbank 
 

• immer Anzeige, auch dann, wenn es keine Beleidigung gibt, bzw. 
wenn sich der Betroffene im NACHHINEIN für sein Verhalten 
entschuldigt. 

 

• Bei Kritik ist der genaue Wortlaut bekannt zu geben. Wenn der 
Wortlaut nicht verstanden wird, sind die Gestik und das Verhalten des 
Betreuers zu beschreiben. 

 
Sollte der von der Bank verwiesene Trainer hinter der Absperrung weitere 
Anweisungen geben, aufmerksam machen, dass dies nicht erlaubt ist. 
Eventuell Kapitän, Funktionär einschalten, keine unnötigen Diskussionen, 
in der Anzeige den Sachverhalt anführen. 

 
Wo muss der verwiesene Funktionär hin: 

• von der Betreuerbank, hinter die Absperrung. 
• Ein Verweis vom Sportplatzareal steht uns nicht zu. 
• Verarztung von verletzten Spielern muss möglich bleiben!!! 
• NEU, NEU, NEU: 

Dies gilt auch für Nachwuchsspiele, d.h. wenn behauptet wird, dass 
diese Person der einzig anwesende Funktionär ist, ist ein Verweis von 
der Coaching-Zone möglich, jedoch die Betreuung zu gestatten. 



 

Musterbericht bezüglich des Verweises eines 
Funktionärs von der Betreuerbank 

 
„Der Trainer des SV Adorf hat einige meiner Entscheidungen bereits im ersten 
Spielabschnitt kritisiert. Auf Grund dieser Vorkommnisse wurde der Trainer in der 43. 
Spielminute von mir aufgefordert, seine kritischen Äußerungen einzustellen. 
In der 68. Spielminute traf ich eine Abseitsentscheidung, wobei sich der Trainer der HM 
wiederum nicht korrekt benahm. 
Er sprang von der Betreuerbank auf, lief in der technischen Zone Richtung Spielfeld 
und versuchte mit den Händen wild gestikulierend meine Autorität zu untergraben. Die 
bei dieser Aktion verwendeten Worte konnte ich auf Grund meiner Entfernung zur 
Betreuerbank nicht verstehen. 
Wegen dieser Vorkommnisse verwies ich den Trainer von der Betreuerbank bzw. von 
der Coaching- Zone. 

 
…Obwohl ich den Trainer zum Verlassen der Technischen Zone aufforderte, verließ er 
diese erst nach einer neuerlichen Aufforderung. 

 
…Obwohl ich den Trainer zum Verlassen der Technischen Zone aufforderte, verließ er 
diese erst nach 10 Minuten. Während dieser Zeit kritisierte er meine Entscheidungen 
mehrmals mit den Worten: ‚Was der alles sieht’, ‚schau amol genau’, ‚immer gegen 
uns’. 

 

... nach dem Spiel entschuldigte sich der Trainer für sein Fehlverhalten. 



Beim Verfassen von Meldungen, 
Ausschlussberichten und Anzeigen muss 

folgender Grundsatz gelten:  
 

• Immer bei der Wahrheit bleiben!!!! 
 

• Keine Übertreibungen, um den Ausschluss, bzw. 
die Anzeige zu rechtfertigen!!! 

 

• Keine Mutmaßungen oder subjektiven 
Eindrücke!!! 
… das brutalste Foul meiner SR-Laufbahn… 
… solche Spieler gehören für lange Zeit gesperrt … 

 
Sonstige Hinweise: 

• War das Spiel unterbrochen 
 

• Wo war der Ball (falls nötig) 
 

• Eventuelle Folgen (Verletzung, Austausch) 



Pkt. 2 
Aus der Praxis, für die Praxis 

 
 
 

Wichtiges über Abmeldungen, Entschuldigungen und 
Nichterscheinen 

� Die Entschuldigungsfrist endet am Donnerstag der 
vorangegangenen Woche, um 14.00 Uhr 

� und gilt für den Besetzungszeitraum 
(vom Freitag der nächsten Woche bis Donnerstag der 
übernächsten Woche)

Besetzungszeitraum
Ca.

17 
Uhr

Ca.

18 
Uhr

14 
Uhr

29.28.27.26.25.24.23.22.21.20.19.18.17.16.15.14.13.12.

SaFrDoMiDiMoSoSaFrDoMiDiMoSoSaFrDoMi

Besetzungszeitraum: Freitag, 21.03.  – Donnerstag, 27.03.

Entschuldigungsfrist: Donnerstag, 13.03., 14.00 Uhr
Vorbesetzung: Dienstag,   18.03., ca. 18.00 Uhr

Offizielle Besetzung: Donnerstag, 20.03., ca. 17.00 Uhr

Entschuldigungsfrist:

 



 
Was versteht man unter: 

 
Verspätete Abmeldung: 

 

Zeitraum nach Ende der Entschuldigungsfrist (donnerstags der Vorwoche) bis zur 
Vorbesetzung (dienstags 14.00 Uhr). 

Manipulationsgebühr derzeit € 15.--, Einhebung des Betrages im Gebiet. 
 
 
 
 

Verspätete Entschuldigung: 

 

Zeitraum von der Vorbesetzung (dienstags 14.00 Uhr) bis zur Abfahrt zum Spiel. 
Weiterleitung an den Disziplinarreferenten. 

 
 
 
 

Nichterscheinen: 

 

Der SR ist seiner Besetzung nicht nachgekommen 

Weiterleitung an den Disziplinarreferenten. 
 
 
 
 



 
 

Wenn der SR seiner Besetzung nicht nachkommen kann 
(Krankheit, Arbeit, Panne bei der Anreise, Stau, Verkehrsunfall…)  
ist Folgendes zu tun:  

 

1. Besetzungsreferat bei Bekanntwerden des Hinderungsgrundes 

unverzüglich anrufen 
 

2. umgehend eine begründete schriftliche Entschuldigung 

nachreichen 
 

3. entsprechende Bestätigung (Arzt, Polizei, Arbeitgeber …) an 

das Besetzungs- oder Disziplinarreferat senden. 

 

Das richtige Verhalten ist deshalb so wichtig, damit eine 

Umbesetzung stattfinden kann! 

 

 

Hat der SR die v. a. Punkte eingehalten, und kann die 

Entschuldigung akzeptiert werden, gibt es kein Verfahren. 

 



Fehleintragungen im Online-Spielbericht  
 

Hauptsächlich bei den Eintragungen der 
Disziplinarmaßnahmen 

 

• Kaum ein Wochenende ohne derartige Vorfälle 
 
 

Gründe der Fehler: 
• Mangelhafte Aufzeichnungen während des Spieles  

(z.B. falsche Rückennummer, Spieler der falschen Mannschaft 
zugeordnet) 

• Schlampige bzw. unleserliche Mitschrift während des Spieles (z.B. bei 
Regen) 

• Unkonzentriertheit  
• Keine bzw. mangelhafte Aufzeichnungen durch die SR-Assistenten 
• Zeitdruck (beim Ausfüllen des Online- Spielberichtes), Falsche Zeile  
 
 

Unbedingt zu beachten: 
Genaue und vollständige Aufzeichnungen 
sämtlicher Vorkommnisse während des Spieles 
durch das gesamte SR-Team (auf jedem Fall, bei der 
Aussprache vor dem Spiel, diese Problematik ansprechen!!!). 



Unüberlegtes und „unglückliches“ 
Verhalten: 

• Waschen der Fußballschuhe im Waschbecken der SR-Kabine 
(Verlasse die SR-Kabine so, wie Du sie betreten hast) 

 

• Rauchen und Telefonieren in der SR-Kabine 
(Beachte die diesbezüglichen Weisungen) 

 

• Verletzte Spieler am Spielfeldrand: 
Behandlung durch Rettung oder Notarzt ermöglichen, daher mit der 
Spielfortsetzung, bzw. dem Spiel zuwarten   

    Gesundheit der Spieler hat Vorrang! 
 

• Begrüßung von Funktionären/Spielern nicht zu intensiv 
Auch dann, wenn man die Personen gut kennt 
 

• Unnötige und unqualifizierte Äußerungen gegenüber Funktionären, 
Spieler, Zuseher (auch höhnisches Lachen ist zu unterlassen) 

 

• Das „DU- Wort“ ist grundsätzlich nicht angebracht 
(z.B.: „Verschwind in die Kist’n, sonst gibt’s a Kart’n“)  
 

• Unnötige Handbewegungen Richtung Publikum (Fingerzeig zur Schläfe) 
 

Wir Schiedsrichter stehen immer und überall in der Auslage!! 



 
Eintragungen unter NEWS, TERMINE: 

Unser Homepagefenster NEWS, TERMINE sollte nur für ganz wichtige Informationen 
dienen. 
Es werden die „Eintragungsverantwortlichen“ ersucht, dies auch zu berücksichtigen. 
 

 
 

Befangenheitsgründe: 
Es wird besonders darauf hinweisen, dass Befangenheitsgründe eines Schiedsrichters 

unverzüglich zu melden sind (siehe Geschäftsordnung Pkt. 14.1.16). 
Selbstverständlich haben Schiedsrichter jene Vereine unaufgefordert abzulehnen, bei 

welchen sie einmal gespielt haben. 
 
Schiedsrichter, welche noch als Spieler tätig sind haben den Verein, bei welchen sie 
SPIELEN und die GANZE KLASSE dieses Vereines unaufgefordert abzulehnen. 
 
 

EINTRAGUNG der Torschützen im Spielbericht: 
Es wird darauf hinweisen, dass das Eintragen der Torschützen in den 

Spielbericht NICHT Aufgabe des Schiedsrichters ist und vom jeweiligen 
Vereinsfunktionär unter seiner Verantwortung vorzunehmen ist. 

Sollte der Schiedsrichter über Ersuchen der Vereine trotzdem die 
Eintragungen vornehmen ("Serviceleistung"), wäre der Verein unbedingt 

darauf hinzuweisen, dass für die Richtigkeit der Eintragung der Verein haftet. 
 



Privatspiele: 
Grundsätzlich sind Privatspiele vom Veranstalter zeitgerecht beim Besetzungsreferat 
anzumelden und es dürfen schiedsrichterliche Tätigkeiten nur mit Genehmigung des 
Besetzungsreferates (vor dem Spieltermin) durchgeführt werden. 
Dies gilt natürlich auch für HALLENSPIELE. 
 

Gewitter….. 
Keinesfalls die Gesundheit der Spieler, Funktionäre oder die eigene gefährden und 
bereits frühzeitig eine Unterbrechung bzw. ggf. auch einen Abbruch des Spieles 
anordnen, siehe Vortrag Regelreferent „Spielabbruch“. 
 

Spielabsagen: 
Egal ob im NW- oder KM- Bereich sind Spielabsagen immer dem Besetzungsreferat 
schriftlich (Mail oder Fax) zu melden, wobei es keine Rolle spielt ob das Match vom 

Schiedsrichter oder einem Vereinsfunktionär abgesagt wurde. 
Das aufliegende Formular in unserer Homepage (im Fenster Formulare) ist zu 

verwenden.  

 

Freundschafts- Test und Aufbauspiele: 
Die neuesten Bestimmungen für Freundschaftsspiele sind auf unserer Homepage 
unter: 
Regelwerk - StFV Freundschaftsspiele - Durchführungsbestimmungen 
veröffentlicht.  
Im Besonderen auf die § 16 (4) und §19 (2), dieser Bestimmungen, hingewiesen:  

 



 
Bei Freundschaftsspielen kann ein Spieler auch ohne Spielerpass bzw. Ausweis 

spielen – auch NW- Spieler, bzw. bei NW- Spielen. 
 

Ein Rücktausch (auch bei KM) kann vereinbart werden. 

 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit und ich hoffe, dass 
mein Vortrag dazu beigetragen hat, dass sich die Fehler 

und Mängel reduzieren werden. 
 

In einigen Bereichen haben wir uns bereits 
wesentlich verbessert, bis zum Ziel sind es trotzdem 

noch einige Etappen. 
 

Einen guten Pfiff und alles GUTE 
für die kommende Frühjahrsmeisterschaft!!! 

 
 

Jänner 2010, Kriendlhofer Josef, Disziplinar- und Innovationsreferent 
 


